
Steg - Sücka - Älple -

Gapfahl - Waldboden -

Valüna - Steg
Ausgedehnte, leichte Rundwanderung im Saminatal, bei welcher
ein sehr üppiges Alpenblumenbord des Rätikons durchstreift wird.
Besonders schön zeigen sich den Naturfreunden die das Bergtal
umkränzenden Berge und das Maiensäss Steg.
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Wanderzeit: 4 bis 4'/2 Std. Höhendifferenz: 400 m Anreise: Bus bis
Steg ab Haltestelle Vaduz Post Parkplätze: Steg, am Südende des
Stausees Abreise: Bus ab Steg, Haltestellen Hotel oder Tunnel

Vom Südende des Gängle Sees (Stausee) führt ein Fahrweg mässig
ansteigend zur Sücka. Dann quert unser Weg in halber Höhe die rechte
Talseite des Saminatals mit immer wieder neuen Ausblicken. Beim Fula
Felsa erleben wir die Erosion des Gesteins. Hier entfaltet sich auch in
überschwänglicher Pracht die Alpenflora. An schönen Weidemulden
und schütterem Föhrenwald vorbei streben wir talwärts, der bewirteten
Alpe Valüna und schliesslich dem Hüttengeviert von Steg zu.

Tipp: Im Frühling - oben die Schneewechten und unten die Blumen —

sind die Bergseen von Gapfahl-Obersäss besonders reizvoll.
Der Rappenstein (2222 m) ist in einer Wegstunde auf gut markiertem
Wege erreichbar.
Familientipp: Grillieren und spielen entlang dem Saminabach und ein
kühles Bad im Gängle-See oder im Bach.


